
  23.10.1974 

www.ris.bka.gv.at  Seite 1 von 2 

Gericht 

OGH 

Rechtssatznummer 

RS0070994 

Entscheidungsdatum 

23.10.1974 

Geschäftszahl 

5Ob179/74; 1Ob802/82; 3Ob183/03p; 3Ob235/05p; 3Ob278/06p; 7Ob228/10w; 9Ob12/14a; 8Ob91/14m; 
3Ob50/22g 

Norm 

NWG §1 

Rechtssatz 

Unter der für den Zweck einer ordentlichen Bewirtschaftung oder Benützung nötigen Wegeverbindung ist 
zu verstehen, daß daraus der Nutzen gezogen werden soll, den das Grundstück nach seiner Natur und 
Beschaffenheit zu gewähren vermag. 

Entscheidungstexte 

TE OGH 1974-10-23 5 Ob 179/74 

TE OGH 1983-01-12 1 Ob 802/82 

TE OGH 2003-09-26 3 Ob 183/03p 

Veröff: SZ 2003/113 

 

TE OGH 2006-06-27 3 Ob 235/05p 

TE OGH 2007-03-29 3 Ob 278/06p 

Auch; Veröff: SZ 2007/52 

 

TE OGH 2011-05-11 7 Ob 228/10w 

TE OGH 2014-04-29 9 Ob 12/14a 

Auch 

 

TE OGH 2014-09-29 8 Ob 91/14m 

Auch; Beisatz: Unter den Begriffen der ordentlichen Bewirtschaftung oder Benützung iSd § 1 NWG ist 
jede nach den öffentlich-rechtlichen Vorschriften zulässige Bewirtschaftungsart zu subsumieren. (T1) 

 

TE OGH 2022-06-22 3 Ob 50/22g 

Vgl; Beisatz: Hier: Ein ganzjährig genutztes Wohngebäude muss in aller Regel die Möglichkeit der 
Zufahrt haben, um insbesondere Lebensmittel, Brennmaterial, Haushaltsgegenstände und ähnliche 



 OGH 23.10.1974 

www.ris.bka.gv.at  Seite 2 von 2 

Bedarfsgüter zuliefern, dringend notwendige Reparaturen durchführen und Notfallsituation begegnen zu 
können. (T2) 
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